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wurf des Marschall Vauban gebaut, um die Steiue
zum Bau der Citadelle vou Straßburg leichter herbei-
schaffen zu können.

5. Der R h e in- M a r n e- K a n a l (1853), welcher

südöstlich von Paris in der Marne seinen Anfang nimmt
uud sich unterhalb Straßburg mit der Jll vereinigt.

6. Der I l l -R h e i n - K a n a l (1842), welcher die

Ruprechtsau bei Straßburg durchzieht und die Jll
mit einem Arme des Rheins in Verbindung setzt.

7. Der Saar-Kohlen -Kanal (1866), welcher
die Saar einerseits und den Marne-Rhein-Kanal
anderseits in Verbindung bringt.

8. Von dem S a l i n e n - K a n al ist nur die Strecke

Mittersheim-Lauterftngeu (4 km, 1875) fertiggestellt,
der übrige Teil bis Dienze ist unvollendet.

9. Der Mosel-K an al (1876) von Frouard bis Metz.
§ 15.
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A. Landwirtschaft.
Der größte Teil der Einwohner von Elfaß-Lotb-

ringen beschäftigt sich mit Landwirtschaft. Sie begreift
Feldbau, Garteubau, Rebbau und Viehzucht.

Das Land erzeugt anGetreidearten vornehmlich:
Weizen, Roggen (Koru), Gerste, Haser und Welschkorn:
an Hülsenfrüchten: Bohnen, Erbsen, Linsen und
Wicken: Futterkräuter: Wurzelgewächse und
Gemüse in großer Mannigfaltigkeit: an Handels-
pflanzen: Hanf, Flachs, Hopfen, Rebs, Mohn,
Zuckerrüben und Tabak; an O b st b än m e n: Apfel-,

Birn- und Quittenbäume, Zwetfchen-und Pflaumen¬


